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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 192-XVI./2021 

Dezernat V - Soziales & Jugend 26.07.2021 

Fachbereich Stabsstelle Planung, Steuerung & Koordination 

Verfasser/-in Eichin, Carolin 

Telefon 07621 410-5017  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Jugendhilfeausschuss öffentlich 15.09.2021 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Konzept zum Ausbau der Präventionsketten für Kinder im Alter von drei bis 
sieben Jahren und deren Familien- "Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis 
Lörrach" 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Das Konzept „Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis Lörrach“ (bisher Projekt 200) wird 
zum weiteren Ausbau der Präventionsketten im Landkreis Lörrach für die Altersgruppe der Kin-
der von drei bis sieben Jahren und deren Familien beschlossen.  
 
Das Pilotprojekt der Präventionslotsen, welches aus Mitteln des europäischen Sozialfonds 
(ESF) in Baden-Württemberg (REACT EU Mittel) bis zum 31.12.2022 vollfinanziert ist, wird 
durchgeführt. In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses im September 2022 werden die Zwi-
schenergebnisse präsentiert und über eine mögliche Fortsetzung ab dem Jahr 2023 beraten.  
 
Dabei werden die Ergebnisse des Pilotprojektes Präventionslotsen, sowie die Entwicklungen 
von Seiten des Landes Baden-Württemberg zum Modellprojekt „Qualitätsbegleiter Inklusion“ 
mit einbezogen.  
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 7 Jugend & Familie 

Produktgruppe 36.80 Kooperation & Vernetzung 

Produkt(e) 36.80.02.02 Präventionslotsen 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Kinder und Jugendliche wachsen in der Herkunftsfa-
milie gesund und sicher auf 
 
Kooperationspartner erbringen ihre Leistungen teilha-
beorientiert und präventiv 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 Familien und Kinder mit zusätzlichem (psychosozia-
lem) Unterstützungsbedarf werden von den Präventi-
onslotsen über die Kooperationspartner Kitas verläss-
lich erreicht und zum passgenauen Angebot im Netz-
werk gelotst 
 
Es finden pro Planungsraum zwei Netzwerktreffen mit 
relevanten Kooperationspartner statt 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

 
In Begleitung der Präventionslotsen liegt die Ab-
bruchquote der Familien bis zur Inanspruchnahme 
eines passgenauen Angebots bei höchstens 20 Pro-
zent.  
 
Das planungsräumlich angelegte präventive Netzwerk 
ist in Absprache und Zusammenarbeit mit den Netz-
werken Frühe Hilfen gegründet. 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, siehe Konzept im Anhang 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  im Haushalt geführt jedoch über Jahre kostenneutral 

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   243.952,20 € 243.952,20 €   2021/2022  
 

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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  Erträge             51.989,80   191.962,40             

 Personalaufwand             37.135,57 137.116,00             

 Sachaufwand             14.854,23 54.846,40             

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     
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 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Das Konzept „Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis Lörrach“ setzt die Präventionsketten 
im Landkreis Lörrach für die Kinder und deren Familien im Kindergartenalter bis zum Übergang 
in die Grundschule fort und führt damit die Aufträge aus der Fortschreibung der Sozialstrategie 
im Jahr 2019 aus.  
 
Es handelt sich dabei um das Ergebnis der fachbereichs- und dezernatsübergreifenden Pro-
jektgruppe 200. Der Konzeptvorschlag wurde im Jugendhilfeausschuss am 03.02.2021 ausführ-
lich vorgestellt. Die wertvollen Rückmeldungen der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
wurden daraufhin in das Konzept eingearbeitet. Die ausführliche Beschreibung des Konzeptes, 
einschließlich der Ressourcenplanung, der Wirkungsziele und Kennzahlen sind dem Angang zu 
entnehmen.  
 
Die ersten beiden Glieder der Präventionskette - rund um die Geburt und die ersten drei Le-
bensjahre - sind durch die etablierten Frühen Hilfen im Landkreis Lörrach fest verankert. Das 
vorliegende Konzept schließt im Sinne einer am Lebensverlauf ansetzenden Präventionskette 
an diesen Bereich an und nimmt den angrenzenden Altersbereich in den Blick. Durch das Kon-
zept werden präventive Strukturen auf- und ausgebaut, um Kinder im Vorschulalter zu unter-
stützen, zu schützen und dadurch einen Beitrag zu einer chancengerechten Entwicklung zu 
leisten. 
 
Das Konzept setzt dabei am natürlichen Lebensraum der Kinder und Familien an, dies ist für 
den fokussierten Altersbereich die Kindertageseinrichtung. Die Kindertageseinrichtung als erste 
Bildungsinstitution nimmt, nach der Familie, eine entscheidende Rolle für ein gesundes Auf-
wachsen ein und hat einen wesentlichen Einfluss auf die Identitätsentwicklung des Kindes. 
 
Vor dem Hintergrund zunehmender Diversität von Kindern und Familien, deren Lebenslagen 
und Ausgangsbedingungen leisten Kindertageseinrichtung einen substantiellen Beitrag zur 
Chancengerechtigkeit. Für die herausfordernde Aufgabe sich auf Unterschiedlichkeiten einstel-
len und pädagogisch reagieren zu können und sich somit im Sinne der Inklusion weiter zu ent-
wickeln, müssen Kindertageseinrichtungen weiter unterstützt und gestärkt werden. Auch dies 
ist Teil des Konzeptes „Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis Lörrach“. 
 
Kurzbeschreibung des Konzeptes „Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis Lörrach“ 
 
Das Konzept verfolgt das Ziel, ein präventives Netz für Kinder mit unterschiedlichen individuel-
len Merkmalen und Startbedingungen zu spannen, um jedem Kind eine gesunde und seinen 
Potentialen entsprechende Entwicklung zu ermöglichen.  
 
Dies wird erreicht durch die Vernetzung von relevanten Fachpersonen und Institutionen, durch 
die Etablierung einer inklusiven Pädagogik in den Kindertageseinrichtungen, sowie durch nie-
derschwellig verfügbare Beratungs- und Unterstützungsangebote vor Ort.  
 
Für eine bessere Erreichbarkeit sowie Verbindlichkeit werden die präventiven Netzwerke pla-
nungsräumlich analog der Frühen Hilfen Netzwerke eingeteilt (Wiesental; Hochrhein; Lörrach; 
Weil am Rhein/Markgräflerland).  
 
In den Planungsräumen werden Präventionslotsen eingesetzt, die für die Vernetzung der 
Fachkräfte Sorge tragen, sowie Beratung vor Ort anbieten. Hinzu kommen zwei weitere Ange-
bote, die durch die Präventionslotsen eingerichtet werden können: Niederschwellige Entwick-
lungsförderung zur heilpädagogischen Unterstützung von Kindern und Kindergruppen vor Ort, 
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sowie ein Weiterqualifizierungsangebot zur Etablierung einer inklusiven Pädagogik in den 
Teams der Kindertageseinrichtungen durch den Weiterbildungspool.  
 
Durch zeitliche befristete Förderungen können aktuell bereits einzelne Komponenten des Kon-
zeptes in einer Pilotphase erprobt werden. Der Projektbaustein der Präventionslotsen kann 
aktuell durch Mittel des europäischen Sozialfonds (ESF) in Baden-Württemberg (REACT EU 
Mittel) bis zum 31.12.2022 voll finanziert werden.  
 
Im Jugendhilfeausschuss im September 2022 wird über die Ergebnisse berichtet und über eine 
Fortsetzung beraten. Die Aufwendungen (Sach- und Personalkosten) für die Fortsetzung ab 
dem Jahr 2023 werden dann gegebenenfalls in die Haushaltsberatungen für 2023 eingebracht.  
 
Dabei werden die Ergebnisse des Pilotprojektes Präventionslotsen sowie die Entwicklungen 
von Seiten des Landes Baden- Württemberg zum Modellprojekt Qualitätsbegleiter Inklusion mit 
einbezogen. 
   
 
   
 

 
  

i.V. Ulrich Hoehler 
Erster Landesbeamter  

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin Soziales & Jugend  

 
 
 

 Anlage: 

 Konzept „Alle dabei! Wir für die Kinder im Landkreis Lörrach“ 
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